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Editorial 

Die Reihe Pflege – Bildung – Wissen widmet sich Fragestellungen mit Ausgangs
punkt im Pflegerischen. Der Gegenstandsbereich des Pflegerischen reicht von ge
sellschaftlichen Feldern wie Pflegeheim, Krankenhaus, Pflege zu Hause, Hospiz, 
betreutes und inklusives Wohnen bis hinein in künstlerische Darstellungen, be
sonders aber in Familien, Kitas, Krippen, Schulen oder in individuelle Praxen der 
Selbstpflege und des Alltags. 
Die Reihe Pflege – Bildung – Wissen schreibt selbstkritisch und innovativ über die 
Vielfalt und die Herausforderungen des Pflegerischen. Sie richtet sich vorrangig 
an Pflegestudierende, Pflegelehrende und Menschen, die sich wissenschaftlich mit 
Themen der Pflegeausbildung, pflegerischen Fort- und Weiterbildung und der aka
demischen Pflegebildung beschäftigen möchten. Sie öffnet sich damit Fragen des 
Handlungsfeldes Pflege genauso wie denen der Pflegeschule und der pflegebezoge
nen Studienprofile an Hochschulen und Universitäten oder weiterführenden We
gen wie Referendariat in der Fachrichtung Pflege. Publikationsschwerpunkte sind 
Monografien, Sammelbände, Lehr- und Lernmaterial sowie Dissertationen. 
Die Reihe wird herausgegeben von Wolfgang von Gahlen-Hoops. 

Tanja Lehnen (M.Ed.), geb. 1977, ist Berufspädagogin in den Fachrichtungen Pfle
gewissenschaft und Sport und als wissenschaftliche Mitarbeiterin in der AG »Di
daktik der Pflege und Gesundheitsberufe« an der Christian-Albrechts-Universität 
zu Kiel tätig. Daneben ist sie Lehrbeauftragte an der Universität zu Lübeck und der 
Universität Osnabrück und hat langjährige Erfahrungen als Fachpflegerin für In
tensivpflege und als Praxisanleiterin gesammelt. Ihre Themenschwerpunkte sind 
simulationsbasierte Lehre, Interprofessionalität und interprofessionelle Lehre, 
Weiterbildungsverordnungen der Pflege, Praxisanleitung und Lehrer*innenbil
dung sowie Curriculumentwicklung und Onboarding.  
Jutta Busch (M.A.), geb. 1953, ist Erziehungswissenschaftlerin und als wissen
schaftliche Mitarbeiterin der Arbeitsgruppe »Didaktik der Pflege und Gesundheits
berufe« an der Christian-Albrechts-Universität zu Kiel tätig. Sie hat Erfahrungen 
als Fachkrankenschwester für Intensivpflege und Anästhesie und war langjährig 
als Lehrende im Bereich der pflegefachlichen Weiterbildung am Universitätskli
nikum Kiel und als wissenschaftliche Mitarbeiterin an der Universität Osnabrück 
im Studiengang Pflegewissenschaft tätig. Ihre Themenschwerpunkte in der Lehre 
liegen in der Fachdidaktik Pflege. 
Wolfgang von Gahlen-Hoops ist Professor für Didaktik der Pflege und Gesund
heitsberufe an der Medizinischen Fakultät der Christian-Albrechts-Universität zu 
Kiel. Dort leitet er den Master-Studiengang Pflegepädagogik. Seine Forschungs
schwerpunkte sind u.a. Lehrer*innenbildung und Lehr-Lernformen in der Pflege.  
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